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Für Dich. Und andere, die mich atmen lassen.


Danke für Deine Liebe, Inspiration und Geduld.
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Über Hände, die in


Spülmittel badeten.


Wir vertrauten Kanzlern, die Helmut


hießen, einem Herrn Kaiser, Klementine,


Dr. Sommer, Dagmar Berghoff,


Zorro und dem blauen Elefanten.


Unsere Träume strahlten wüstenrot,


die schönsten Pausen waren lila.


Chemie machte Süßes richtig bunt.


Wie war das schön und so gesund!


Es gab Joghurts mit Ecken und Spinat


mit Blubb. Quark aus Plastiknäpfen


war so wertvoll wie ein kleines Steak –


für Zwerge. Klingt super, Dickmann.


Wir hatten Spaß am Dienstag, badeten


meist nur samstags – und unsere Hände


in Spülmittel. Ein Deo war für alle da –


doch nicht jede*r schrie sogleich Hurra!


Wir bezahlten mit unserem guten


Namen, Banken machten uns den Weg


frei und Bausparkassen lieferten uns


Steine, auf die wir bauen konnten.


Wir sollten mit auf den Underberg


und ins Abenteuerland kommen,


trugen dabei Pullis, die nicht neu


waren, sondern frisch gewaschen.


Guten Freunden gab man ein Küsschen.


Deren Eltern hatten zuhause


Gardinen mit Goldkanten hängen,


das schlug Zinnteller um Längen.


Esso packte uns Tiger in den Tank,


dafür war der erste Golf echt schlank.


Nimm zwei sagten die, kein Witz,


denn noch heißt Raider nicht Twix.


Neckermann, Heine und Quelle – das


mit den Schulden ging recht schnelle.


Fast vergessen zu erwähnen: am Ersten


ging‘s Geld komplett zu denen.


Werbung, so wie Sie früher war:


You can’t beat the feeling! Just do


it! Come in and find out! Powered


by emotions, Erkan, Sikan, Nissan.
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Ein trauriges Lied.


Oder: Nackte Fakten


in drei Akten.


Was ist nur mit des Pudels Kern los?


Trauben sind ja nicht grundlos kernlos!


Ananas gibt‘s jetzt fein geschnitten,


wer hat uns da nur rein geritten?


Tomaten hatten mal Geschmack –


lange her, Schnick-Schnack!


Der ist irgendwo verlor’n gegangen,


Bürgerrecht‘ gleich mitgefangen.


Niemand will dem auf den Grund gehen,


könnten ja Ehen d‘ran kaputt gehen.


Brötchen gibt‘s direkt vom Band,


keiner steht da noch am Rand.


Das gleiche bei Autos und Melonen!
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